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Der Dachstuhl der Wiener Malteserkirche, um 1312. (Dachstuhl etwa 700 Jahre - Holz etwa 900 Jahre alt!)









Historische Einwohnerzahlen der New Yorker Stadtbezirke (in Millionen). 

Brooklyn, Bronx, Manhattan, Queens, Staten Island.  (1790-2000)
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Vorteile des urbanen Holzbaus:

• hoher Vorfertigungsgrad

• kurze Bauzeiten

• geringes Eigengewicht

• hervorragende statische Eigenschaften

• Erdbebensicherheit

• exakte digitale Planbarkeit

• geringe Bautoleranzen

• Klimaneutrale Bauweise
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Climate Change 2007, Working Group I: The 
Science of Climate Change, FAQ 2.1, Figure 1; 
ergänzt durch Daten von World Meteorological 
Organization (2019): WMO Greenhouse Gas 
Bulletin, No. 15, 25. November 2019,
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38 % 
des globalen 

CO²-Ausstosses 
wird von der 

Bauwirtschaft 

verursacht



















In den letzten 
Jahrzehnten lag das 

Hauptaugenmerk 
bei der Reduktion 

der 

Betriebsenergie 

im Neubau



In Zukunft gilt daher: 
Bei der Wahl der 

Konstruktionsart 

können die größten 
Einsparungen an 

CO² 

gemacht werden



Ziel 
muss künftig 

zumindest eine 

neutrale 

CO² Bilanz 

bei der Errichtung 
von Gebäuden sein



21.Jhdt 
wird zu einem 

Jahrhundert der 

nachwachsenden 

Rohstoffe 
werden
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Faltenrock der Miao-Minderheit

Südliche Guizhou-Provinz, 1907















Als morphisches Feld (engl. „morphic field“) 

bezeichnet der britische Biologe Rupert 

Sheldrake ein hypothetisches Feld, das als 

„formbildende Verursachung“ für die Entwicklung 

von Strukturen sowohl in der Biologie, Physik, 

Chemie, aber auch in der Gesellschaft 

verantwortlich sein soll.

Morphische Felder werden von Sheldrake 

postuliert, um die Ganzheitlichkeit 

selbstorganisierender Systeme zu erklären. 

Er leitet aus seinen Beobachtungen ab, dass 

man diese nicht allein durch die Summe ihrer 

Bestandteile oder deren Wechselwirkungen 

erklären kann. 

Sheldrakes Gedankenmodell von der 

Ausprägung selbstorganisierender Systeme 

durch morphische Felder ordnet demnach Atome, 

Moleküle, Kristalle, Zellen, Gewebe, Organe, 

Organismen, soziale Gemeinschaften, 

Ökosysteme, Planetensysteme, Sonnensysteme 

und Galaxien. 

Mit anderen Worten, sie ordnen Systeme auf 

allen Stufen der Komplexität und sind die 

Grundlage für die beobachtete Ganzheit der 

Natur, die mehr ist als die Summe ihrer Teile. 

Dies kann als erste, vereinfachte Definition für 

morphische Felder dienen. 

https://de.wikipedia.org/wiki/Ganzheitlichkeit
https://de.wikipedia.org/wiki/Selbstorganisation








Danke !
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